
Die Ereignisse im Gefolge des Septemberhoftages in CaerPhyl.

Hallo liebe Dralis,

ein neuer Anlauf das Spielgeschehen eins zu eins erlebbar zu machen! Beginnen wir mit dem 

Ende des letzten Hoftages (ich - die Spielleitung - gehe in der Regel davon aus, daß die 

Bundesritter und ihre Gäste - entgegen den realen Gegebenheiten, den Hoftag erst Montagfrüh

verlassen. So bekommen alle die in CaerPhyl waren mit, daß der gute Advocatus die 

Schreiber der Burg zu einer Sonntagsschicht verpflichtet.  Am (Sonntag) Abend dann 

verlassen eilige Boten die Burg in diverse Richtungen und tragen die anhängende Botschaft 

(Karlmannbrief1) hinaus in die Welt (d.h. Drachenbrukk).

Die Gäste des Hoftages verteilen sich in drei Gesellschaften, als sie den Hoftag verlassen 

und sind am Montagabend (5.IX) in:

Gesellschaft I (Nordreisende)

Ia) Dundearn MacRayyd, Hagen vom Loe, Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim etc. 

Ib) Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Uta von Bärnbach, Friedrich von Ulmenstein 

Ic) Fergus McKillgain, Jasmyn von Drohmoor 

Id) Karlmann von Ganis, Sieglindis von Ganis, Amanda von Leuwalden 

Ie) Celine O'Hara(?), siehe (IIb)

in Dangen. Hier erfahren diese, daß Herr Ansgar zum Verhör von verdächtigen Personen in 

der Stadt weilt. (Keine Angst Björn, spielen wir noch aus: für alle anderen: wird noch 

ausgespielt, Nachfragen sind jetzt sinnlos.) 

Gesellschaft II (Westreisende) 

IIa) Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels (und Alienora de 

Valverde, nehme ich an), als NSC zu erwähnen Valen von Vilghard 

IIb) Celine O'Hara (oder Ie?) 

erreichen einen Edlenturm am lieblichen Tiume - naja am wilden Bergtiume eher - auf halben 

Weg nach Brynn. 

Gesellschaft III (Südreisende) 

IIIa) Leonard von  Leichenstein (nehme ich an) 

IIIb) Heather Maire O'Moylan (nehme ich an) 

in Leuwen. 

Sollte irgendjemand mit seinem Aufenthaltsort nicht zufrieden sein oder eigene besondere 

Pläne hegen, dann möchte er mir dies baldigst mitteilen - was natürlich nicht für die Personen 

gilt, deren Pläne ich schon kenne. Ich denke die Personen, die hier nicht erwähnt sind, werden

wissen warum. 

 

Karlmannbrief1

Ich, Karlmann, Herr zu Ganis, Bundesritter zu Ganis und Advocatus des Bundes der 

Drachenlilie grüße alle Gauritter, Ritter, Edlen, Burgvögte, Hauptleute, Dorfschulten und 

andere Amtsträger im Lande Drachenbrukk hoch oder niedrig. Ich gebe Euch zu wissen und 

weiß Euch wohl zu künden, dass der Rat der Bundesritter Herrn Ansgar von Wulfheim, 

Gauritter von Jochgrimm und auch Komtur für Arturien der commilitones draconis, mit 

besonderen Vollmachten für die Suche nach unserem vermissten Bundesbruder Herrn 

Konrad von Drachenklamm, zugleich auch Bischof für Drachenbrukk, ausgestattet haben. Es 

gebietet uns der durch den Kaiser Friedrich von Hohengreifen uns auferlegte Schutz und 



Schirm der Priesterschaft als eine Pflicht, aber unser Innerstes wird gedrängt durch die 

Liebe zu unserem Bundesgenossen Konrad, daß wir seiner Gegenwart in unserer Runde nicht

länger missen wollen als nötig, diesen ausfindig zu machen und uns seiner Freiheit zu 

vergewissern, daher befehl ich euch, liebe Getreuen, allen Befehlen des Herrn Ansgars in 

diesem Zusammenhang zu gehorchen, als wenn eure Lehnsherren selbst es euch geboten 

hätten. Ihm alle Dinge und besonderen Vorfälle zu melden, die das Schicksal des Herrn 

Konrad erhellen mögen und auch eifrig in euch zu gehen, ob nicht gewisse Vorfälle, die euch 

alltäglich gewärtigen, unter dem Lichte der Geschehnisse bei CaerPhyl wichtig und 

berichtenswert erscheinen.

Seid versichert, daß der Bund nicht schwankt. Nur für kurze Zeit haben wir das Wirken im 

Dom in die Hände des Dompropstes Baldrich von Weißenegg, die Verwesung des 

Bundesgutes Drachenklamm aber in die Hände der Frau Uta gelegt.

Gegeben zu CaerPhyl am vierten Septembris 80 aera draconis in die Hand der Schreiber der 

Burg durch Karlmann von Ganis. Dieses ist durch Boten in alle Winkel Drachenbrukks zu 

bringen und bekannt zu machen.   

ANTWORT
Für Drachenmoor
Ich Fergus McKillgain gebe allen Einwohnern Drachenmoors ob Edel, Gemein oder
Leibeigen zu  künden das  man dem Anweisungen unseres  Hochedlen  Advocatus
Karlmann von Ganis folge zu leisten hat! Herr Ansgar von Wulfheim spricht als wenn
ich es wäre. 
gegeben zu CaerPhyll an eben dem Tag des Briefes unseres Advocatus 
F E R G U S
 Out - vom Hoftag schicke ich bereits Boten nach Drachenmoor (Munsal Drohmoor
und Wolfshom - das mehrere Trupps von 5-8 Leuten Im westlichen Drachenmoor
Erkundungsritte  aufnehmen  sollen  -  In  Wolfsholm  wird  jedes(r)  Schiff(Kahn)
angehalten  und  die  Ladung  kontrolliert.  In  Drohmoor  werden  mehrere  Mannen
abgestellt  die  die  Durchreisen  beobachten  solllen  und  Stichproben  (bitte  nicht
wörtlich nehmen) bei den Handelswagen durchführen.
Strikte Anweisung an alle sich nicht in Gewalttätigkeiten verstricken zu lassen - Bei
den Suchaktionen immer betonen das es um das Wohl und die Gesundheit unseres
geistlichen Führers der  Ökumene in der Diozese Drachenklamm (dem Bischof halt)
und um einen Bundesritter des Episcopates geht! 
Alina + Heli reisen nach Westen?? Aha....
OK  Wir quartieren uns (wenn Dame Thekla nichts dagegen hat) in Dangen ein um
Hautnah dabei sein zu können.
Fergus und Jasmin dürfen auch gerne in Karlmanns Haus in Dangen bleiben.
Dankend angenommen

Die Gäste des Hoftages übernachten am Dienstagabend (6.IX) in:

Gesellschaft I (Nordreisende)

Ia) Dundearn MacRayyd, Hagen vom Loe, Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim etc. 

Ib) Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Uta von Bärnbach, Friedrich von Ulmenstein 

in Brukk a.d. Bron (in Ganis südlich des Drachenpasses)

Ic) Fergus McKillgain, Jasmyn von Drohmoor  bleiben zusammen mit 

Id) Karlmann von Ganis,

in Dangen im Haus des Herrn Karlmann.



Ie) Celine O'Hara begleitet von Sieglindis von Ganis, Amanda von Leuwalden

erreicht Raab (in Ganis) 

Gesellschaft II (Westreisende) 

II) Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels und Alienora de 

Valverde,

erreichen Brynn. 

Gesellschaft III (Südreisende) 

IIIa) Leonard von  Leichenstein verbleibt (soweit keine anderen Notwendigkeiten entstehen

in Leuwen 

IIIb) Heather Maire O'Moylan biegt in die Shannonroad nach Damsha ein. 

Die Gäste des Hoftages übernachten am Mittwochabend (7.IX) in:

Gesellschaft I (Nordreisende)

Ia) Dundearn MacRayyd, Hagen vom Loe, Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim etc. 

Ib) Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Uta von Bärnbach, Friedrich von Ulmenstein 

in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis und als seine Gäste Fergus McKillgain, Jasmyn 

von Drohmoor 

Ie) Celine O'Hara erreicht begleitet von Sieglindis von Ganis, Amanda von Leuwalden das 

Kloster St. Aleta im Ravenshire (Ganis) und überreicht Briefe der Priora Elaine, Domherrin 

zu Brell. 

Gesellschaft II (Westreisende) 

II) Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels und Alienora de 

Valverde, 

dürften den halben Weg zur Grenze Blackbushs zurückgelegt haben. 

Leonard von  Leichenstein verbleibt (soweit keine anderen Notwendigkeiten entstehen) in 

Leuwen 

Thekla von Hohenfurth verbleibt (soweit keine anderen Notwendigkeiten entstehen) in 

CaerPhyl

Heather Maire O'Moylan erreicht auf der Shannonroad Damsha.

Den Bundesrittern werden an diesem Abend ein Brief von Boten des Herrn Karlmann 

übergeben (in gesonderten Meels).    

Die Ereignisse am Donnerstag 8.IX.:

Die Befragung, der in Dangen aufgebrachten Söldner, führt Herrn Ansgar 
zu einer Scheuer abseits der Straße und abseits von Gehöften. Hier 
findet man Überreste eines Lagers und die Befragung einiger Dorfbewohner 
ergibt, daß die Angaben der gedungenen Söldner bestätigt werden. Man 



findet in einem Graben nahe Dangen auch fortgeworfen Wappenröcke. Die 
Spuren erweisen sich aber allesamt als kalt.

Die Gäste des Hoftages übernachten am Donnerstagabend (8.IX) in:

Gesellschaft I (Nordreisende)
Ia) Dundearn MacRayyd, Hagen vom Loe, Gamhain O'Cran, Dankward von 
Lintheim etc.
Ib) Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Friedrich von Ulmenstein
in Drachenfeld.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm zurück.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis und als seine Gäste
Fergus McKillgain, Jasmyn von Drohmoor

Celine O'Hara bleibt zunächst im Kloster St. Aleta im Ravenshire 
(Ganis). Auch Sieglindis von Ganis und Amanda von Leuwalden beten dort 
für die Rettung des Bischofs.

Gesellschaft II (Westreisende)
II) Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels 
und Alienora de Valverde,
dürften die Grenze Blackbushs erreicht haben.

Leonard von  Leichenstein verbleibt (soweit keine anderen 
Notwendigkeiten entstehen) in Leuwen

Thekla von Hohenfurth verbleibt (soweit keine anderen Notwendigkeiten 
entstehen) in CaerPhyl

Heather Maire O'Moylan erreicht Rorxcraddle am Aragon.

 weiter gehts mit den Ereignisse von Freitag, dem 9.IX.80ÄD.

Am folgenden Morgen erreicht Ansgar von Wulfheim die Nachricht von der 
Auffindung einer Leiche in einem Waldstück, das die Straße zwischen 
Leuwen und Dangen auf instermärkischen Seite begleitet. Zwei 
einheimische Jäger führen Herrn Ansgar zum Fundort. Es handelt sich um 
den mit dem Bischof entführten Schreiber. Schwer zu verfolgende Spuren 
führen weiter und tiefer ins arkadische Bergland (in der Instermark). 
Zuletzt verlieren sich auch für die ortskundigen Jäger die Fährte.
Ansgars Männer beginnen in den umliegenden Dörfen die Bauern nach 
Auffälligem zu fragen.

Die Reisenden der Wege ich verfolge übernachten am Freitag (9.IX) in:

Hagen vom Loe, Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim in Fafnirskirk



Friedrich von Ulmenstein in Burg Ulmenstein

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, verbleiben in 
Drachenfeld nehme ich an.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis und als seine Gäste
Fergus McKillgain, Jasmyn von Drohmoor

Celine O'Hara bleibt zunächst im Kloster St. Aleta im Ravenshire (Ganis).
Sieglindis von Ganis und Amanda von Leuwalden erreichen Swarzfurt.

Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels und 
Alienora de Valverde, halten sich vom 8. bis zum 11. IX. in Padys auf.

Leonard von  Leichenstein verbleibt (soweit keine anderen 
Notwendigkeiten entstehen) in Leuwen

Thekla von Hohenfurth verbleibt (soweit keine anderen Notwendigkeiten 
entstehen) in CaerPhyl

Heather Maire O'Moylan erreicht den Zugang zu den Alstershires.

 
Die Ereignisse am Samstag den 10.IX.:

Am Samstag - der Bischof befindet sich nunmehr mehr als eine Woche in 
der gewalt seiner Entführer – finden Ansgars Männer ein Dorf in dem eine 
Gruppe von Wolfsjägern Proviant eingekauft haben, was den Einheimischen 
seltsam vorkam.
Die Wolfsjäger wollten einen besonders großen Wolf verfolgt haben und 
dessen Fell ihrem Auftraggeber bringen. Ein Bewohner des Dorfes der 
diesen Jägern gefolgt ist bietet Ansgar seiner Führung an. Er habe die 
Wolfsjäger verfolgt in der Hoffnung das Tier selbst zu erlegten und eine 
Belohnung zu erhalten, dann aber die Lust verloren, da sich keine Spur 
von einem Wolf finden ließ.

Die Reisenden deren Wege ich verfolge übernachten am Samstag (10.IX) in:

Hagen vom Loe in Lengenwies auf dem Weg nach Tankred
Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim in Westfeldbrukk (Waleis)

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, verbleiben in 
Drachenfeld nehme ich an.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis und als seine Gäste Fergus McKillgain, 
Jasmyn von Drohmoor



Sieglindis von Ganis und Amanda von Leuwalden erreichen Burg Ganis in 
Ganis.

Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels und 
Alienora de Valverde, halten sich vom 8. bis zum 11. IX. in Padys auf.

Leonard von  Leichenstein verbleibt in Leuwen

Thekla von Hohenfurth verbleibt in CaerPhyl

Heather Maire O'Moylan erreicht Paletown.

 

Die Ereignisse noch am Samstag den 10.IX.:

Bis Samstagabend gelangt Ansgar bis an die Füße jener Berge, wohin sich die 
„Wolfsjäger begeben haben und übernachtet dort. Sein einheimischer Führer 
berichtet von einem Felsüberhang unter dem jene Jäger ein Lager aufgeschlagen 
haben sollen. In der Nähe bietet eine Klamm Gelegenheit zum Rückzug ins höhere 
Bergland und von dort in ein Seitental.

Die Reisenden deren Wege ich verfolge übernachten am Sonntag (11.IX) in:

Hagen vom Loe erreicht Tankred, wo er bereits die ersten Gesandschaften aus der 
Nachbarschaft antrifft und die letzten Vorbereitungen begleiten kann.

Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim dürften Brokk in Waleis erreicht haben.

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, verbleiben in 
Drachenfeld nehme ich an. Hier treffen auch die ersten Kontingente von Dundearn 
Begleitung ein, allerdings ohne Geld oder Schatztruhen.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis, Fergus McKillgain und Jasmyn von 
Drohmoor

Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels und Alienora de 
Valverde, halten sich vom 8. bis zum 11. IX. in Padys auf.

Leonard von  Leichenstein verbleibt in Leuwen

Thekla von Hohenfurth verbleibt in CaerPhyl

Heather Maire O'Moylan erreicht TirMoylan.



am 7. September   80 DB sollte es einen Brief für die BR geben! Habe ich den verpasst, oder gab es 
doch keinen, ich kann da nix zuordnen!
Fergus schickt einen Boten zu Hermann mit der Info das man weiterhin vorsichtig sein soll, aber die 
Mannschaften etwas runterschrauben kann.
Weiterhin wird Hermann angewiesen die 100tausend Silberlinge nach Dangen zu uns zu schicken, mit
guter Bewachung und mit weiterer Ausstattung für Fergus und Jasmin, da der Aufenthalt noch länger 
dauern könnte.
Fergus erkundigt sich bei Karlmann ob das in Ordnung ist das wir noch bleiben, wir wollen seinen 
Haushalt nicht über Gebühr strapazieren, und mit juckt es ja in den Fingern in den Bergen Herrn 
Ansgar zu helfen. Aber ich denke das wird der Karlmann mit wohl ausreden...
 

Die Ereignisse am Sonntag den 11.IX.:

Früh am Sonntagmorgen bricht Ansgar in das bezeichnete Tal auf. Der 
einheimische Führer leitet eine zweite Gruppe zum „Hinterausgang“ der 
Klamm. Mit Glück – oder dem Schutz der Götter – gelingt es einer Wache 
auszuweichen. Bis zum Mittag ist man dicht vor den Unterschlupf der 
„Wolfsjäger“ vorgerückt. Die „Wolfsjäger“ lungern in ihrem Unterschlupf 
herum. Von dem Bischof keine Spur.

Die Reisenden deren Wege ich verfolge übernachten am Montag (12.IX) in:

Hagen vom Loe in Tankred.

Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim dürften Brokk in Waleis erreicht haben.

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, verbleiben in 
Drachenfeld nehme ich an.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis, Fergus McKillgain und Jasmyn von 
Drohmoor

Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau, Helior von Stolzenfels und Alienora de 
Valverde reisen weiter. Alienora zeigt ihnen stolz ihr neues Heim außerhalb von 
Blackbush.
 Am 12. IX. übernachtet die Gesellschaft in  KillCuragh an der Nordgrenze 
Blackbushs.

Leonard von  Leichenstein verbleibt in Leuwen.

Thekla von Hohenfurth verbleibt in CaerPhyl.

NOCH die Ereignisse am Sonntag den 11.IX.:

Eine Wachwechsel am Ausguck nimmt Herr Ansgar zum Anlaß das Lager der 
„Wolfsjäger“ anzugreifen. Tatsächlich gelingt es die Gegner 
niederzuringen und das Lager einzunehmen. Aber die Wachen im Ausguck 



schlagen Alarm.
Man findet den Bischof hier unter dem Felsüberhang immer noch nicht. 
Einer der „Jäger“ war mit Essen in der Klamm verschwunden, also geht man 
daran, die Klamm zu untersuchen.

Aufenthaltsorte am Dienstag (13.IX) in:

Hagen vom Loe in Tankred.

Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim in Brokk in Waleis.

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, in Drachenfeld.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis, Fergus McKillgain und Jasmyn von 
Drohmoor

Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau und Helior von Stolzenfels 
reisen wieder ins Landesinnere die Grenze von waleis entlang. Am 13. IX. 
übernachtet man in der zugigen Burg eines Edlen an der Nordgrenze 
Blackbushs.
Leonard von  Leichenstein verbleibt in Leuwen.
Thekla von Hohenfurth verbleibt in CaerPhyl.

IMMER NOCH die Ereignisse am Sonntag den 11.IX.:

Zweimal stellen die Angegriffenen in der unübersichtlichen Klamm Herrn 
Ansgar einen Hinterhalt. Beim ersten Mal überschüttet ihn der Gegner mit 
einem Pfeilhagel. Die Drohung der Bischof werde getötet, läßt ihn 
innehalten. Allerdings muß er nach einer Weile feststellen, daß niemand 
mehr an da ist. Beim zweiten Mal geraten sie an einen überragenden 
Kämpfer, der einen von Ansgars Männern tötet und einen weiteren schwer 
verwundet, bevor er sein Leben aushaucht. Zu diesem Zeitpunkt hat Herr 
Ansgar nur noch zwei kampfbereite Begleiter bei sich, aber er läßt von 
seinem Ziel nicht ab.

Aufenthaltsorte am Dienstag (14.IX) in:

Hagen vom Loe in Tankred.

Gamhain O'Cran, Dankward von Lintheim in Brokk in Waleis.

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, in Drachenfeld.

Frau Uta bleibt in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis, Fergus McKillgain und Jasmyn von 
Drohmoor



Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau und Helior von Stolzenfels 
reisen wieder ins Landesinnere die Grenze von waleis entlang. Am 14. IX. 
übernachtet man in der Gauritterburg zu Meathenway.

Leonard von  Leichenstein verbleibt in Leuwen.

Thekla von Hohenfurth verbleibt in CaerPhyl.

UND IMMER NOCH WEITER die Ereignisse am Sonntag den 11.IX.:

Vorsichtig tastet sich Ansgar weiter durch die unübersichtlichen Klamm. 
Endlich weitet sie sich zu einem flachen Talgrund. Dort steht Ansgars 
Hauptmann mit der zweiten Gruppe und dem einheimischen Führer. Auf einem 
Felsbrocken sitzt der Bischof wohl noch etwas benommen und reibt seine 
Hangelenke. Zwei Leichen liegen auf dem Boden. Eine Frau in praktischen 
grün-schwarzen Gewändern steht gefesselt zwischen zwei Wachen und starrt 
Ansgar trotzig an.
„Wir haben sie überrascht als sie die Klamm durch den Hinterausgang 
verlassen wollten,“ berichtet der Hauptmann breit grinsend.
Als Ansgar die Izzybizzy verhören will, zerbeißt sie etwas, und speit 
Herrn Ansgar einen breiten ätzenden Strahl ins Gesicht. Durch seine 
Umsicht nicht zu nah, an die Ketzerin zu treten, wodurch ihn nicht 
zuviel von der Flüssigkeit traf, entgeht er dem Anschlag. Seine schnelle 
Reaktion das ätzende Naß rasch abzuwaschen, läßt der Säure nur wenig 
mehr gelingen als eine Rötung seiner Haut und ein leichtes Brennen 
darauf, sowie einige kleine Löcher in seiner Kleidung.
Das Gesicht der Verlorenen Druidin ist gräßlich entstellt. Das Fleisch 
im Kieferbereich fast bis auf die Knochen weggeätzt. Muß ich erwähnen 
das sie tot ist?

Montag der 12.IX bis Mittwoch der 15.IX.
Herr Ansgar läßt die Leichen der IzzyBizzys nach CaerPhyll schaffen und 
dort auf dem Richtplatz ausstellen. Herr Karlmann – so wie ich ihn kenne 
– wird es sich nicht nehmen lassen den Bischof nach Drachenklamm zu 
geleiten.

Aufenthaltsorte am Mittwoch (15.IX) in:

Hagen vom Loe in Tankred. Eine Versammlung von Gesandschaften der 
umliegenden arturischen Hafenstädte und anderer Küstenanrainer beginnt.

Dora von Hoya, Thomas von Falkenhorst, Dundearn MacRayyd, in Drachenfeld.

Frau Uta in Drachenklamm.

In Dangen weiterhin Karlmann von Ganis, Fergus McKillgain und Jasmyn von 
Drohmoor



Kasimir von Bocksberg, Alina von Lerchenau und Helior von Stolzenfels 
jagen vom 15. – 17. IX von Meathenway aus im Blackbush.

Leonard von  Leichenstein verbleibt in Leuwen.

Thekla von Hohenfurth verbleibt in CaerPhyl.
Donnerstag der 16.IX bis Samstag, der 18.IX.

Die Nachricht von der glücklichen Befreiung des Bischofs verbreitet 
sich. Herr Ansgar und Herr Karlmann begleiten den Bischof nach 
Drachenklamm, wo er unter dem großen Jubel der Bevölkerung am Freitag, 
dem 17.IX. eintrifft. Herr Karlmann sendet von hieraus Boten an Frau 
Dora mit der Frage wieviel Geld denn schon dort eingetroffen ist.

Hagen vom Loe in Tankred. Eine Versammlung von Gesandschaften der 
umliegenden arturischen Hafenstädte und anderer Küstenanrainer beginnt.

Dundearn MacRayyd erreicht am Samstag, Greifenkreuz.

Kasimir von Bocksberg verabschiedet Frau Alina von Lerchenau und Herrn 
Helior von Stolzenfels am 18. IX an der Grenze nach Ganis bei Swarzfurt.

Und wenn Herr Fergus und Dame Jasmin schonmal da sind werden wir es uns nicht nehmen lassen 
nach CaerPhyll zu reisen dem Herrn Bischof entgegen und diesen mit den anderen sicher 
heimzugeleiten - damit er sieht das auch die Kilkanier hinter ihrem Bischof stehen!!!
 
(Bin dann wohl bis erst Anfang Oktober wieder in Drohmoor?? oder...


